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AUgemernes
Lntelligenz - oder Woche nölatt

für sämtlich - Hochfürstlich - Badische Lande.
Mir Hochfürstltch « Markgräflich

y " ' ^

ie D bri gkei tlich e Notifikation .
n Röteln . Da der aus den 25t «» dieses einfaüenbe

> , Kanderer Jahrmarkt , wegen stacker Einquartierung
er drS Prinz Kondki'chen Korps nicht gehalten werden
er kann , so wird derselbe htemil gänzlich eingestellt . Vcr «
ie. ordnet Lörrach den raten Nev . 1795 .
so Citationes edictalts .
>ll Carlsruhe . Da über bas verschuldete Vermögen
en des Friedrich Süden von Svöck unterm 2öken Oct .
n d. I . der Ganc . Prozeß erkannt worden und der Li«
>n quivationS . Termin auf - Montag den 30 . Nov . d . I .
» e bestimmt ist , so werden alle diejenige, so an gckach.
»c* ten Friedrich Bud etwas Rcchtmäsiges zu fordern ha.

ben , derqestalt vorgeladcn , daß sie bey guter Tagszeil
auf dem Raibhaus zu Svöck sich entweder in Person

n# oder durch einen Bevollmächtigten unter Mitbringung
ihrer Bewciße und Darkhuunq ihres allenfallsigen Vor »
jugsrechk um so gewißer einstnden sollen , als sie anfon«

!g. sten der Präclusion sich zu gewärtigen haben . Verorv .
kr. riet Carlsruhe bei Obcramr den 26 . Oct . 1795 .
»3 . jLurlach . Bey der mil Adstcrbeo des hirsigen Bur «
kr, gers und Glaßers Philipp Jakob Frohmüller vor-
ee, gegangenen Berlassenschasls . Inventur haben sich be»
kr. reils so viele Gläubiger gemeldt , daß bey allenfallsiger
io- Liquidität der Forderungen ein Ganlh unvermeidlich «ff ,
kr. welche von Oderamrswegen hiemit rventualiter erkannt
»g« wird ; Es werden daher alle diejenige, welche eine
ff. Forderung an die Frohmüüerische Maaßr zu machen
si . oder ein Eigemhuin aus derselben anzusprechcn haben ,
kr. hiemit öffenilich oorgelaken , sich den 7. Dcc . d . I .
ge. unter Mdbrmgunq ihrer Beweißurkundcn in hiesig
kr. Fürst !. Amisschreibercy bey der Schulden « Liquidation
er, einzufinden, bey Vermeidung des Ausschlusses. Vcr ,
8. ordnet bey Oderamk Durlach den 6. Nov . 1795 .
kr. Pforzheim . Christoph Friedrich Gerwig , ge.

weßner Kloffcrmüllec dahier , cklich und 30 Jahr alt ,
»e, Parker besetzter Statur , schwarzer kurz adgeschnittner
tt- Haare , vollkommen rothbraunen Angesichts , dunkel -

grauen Ukdcrrock , dergleichen Weste, lederne Hofen

- Badischem gnädigstem Pripiiegio .

und Stiefel tragend , «st heimlich von hier entwichen.
Da nun zu vermuchen , daß derselbe auf feinen oder
seines Vaters dcü hiesigen Flotzvercinsvorstchcrs Herrn
Jacob Friedrich (kerwigs Namen Schulden machen
möchte , so wird hierdurch Jedermann verwarnt , dem «
selben etwas zu borgen , oder mit ihm zu handeln ,
indem weder Hilfe noch Entschädigung dafür erfolgen
wird . Verordnet deyOderamtPsorzheim den 27>Oct . 1795 »

Gondelsheim . Der schon seil 30 Jahren abwesen¬
de Frieortch Saake , ein Sohn des dahier verstorde«
nen herrschastl. Schaffners Conrad Saake , soll sein
unter Pflegschaftlrcher Verwahr dahier stehendes Ver¬
mögen binnen Dato und 9 Monaten entweder seldst ,
oder dessen Lcibescrben in Empfang nehmen , sub prae -
judicio , daß solches sonst seinen sich darum gemeldeten
Gcschwisiern gegen Caution verabfolgt werden solle..
Verordnet bey Amt GoudelShcim den 10 . Nov . 179z .

'

Alberg . Alle diejenige , welche an den kürzlich ver¬
storbenen Burger Anron Fritz zu Altschweier eine recht«
mäsige Forderung zu machen haben , sollen sich unter
Mitbringung ihrer Beweißurkundcn bey Vermst der
Forderung Dienstag den 24 . dieses in allhiesiq Fürstl .
Amtschreibercy einfinden. Verordnet bey Oberamt zu
Bühl ben 14. Nov . 1795 .

A!derg . Der vor etwa rz — bis rg Jahren döß-
lich ausgetretkne Unterlhan Franz Michel wincher
von hier soll längstens biS auf den 2Zten Deccmber
d . I . dahier sic!» wegen seines Austritts persönlich per»
antworte ^ sonst wird er seines Unterthanenrechts ver¬
lustig , sein Vermögen dem Fisco verfallen erklärt und
, r der diesseitig Hochfürstlichen Lande vcrwießen wer¬
den . Verordnet bey Oderamk zu Bühl den mm
November 1795 .

Rölteln . Der schon 17 Jahre von Haus obwe-
sende Hans Jakob Bacher von Hausen , muß sich in.
oerhald 6 Monaten dahier cinfinden, sonst wird sein
unter Pflegschaft stehendes Vermögen von 320 fl . feinen
nächsten Verwandten gegen Kaution ausgefolgt . Ver .
ordnet b«ym Obrramt zu Lörrach den 5 . Nov . 1795 .



Durkach . Zu dem Gannthverfahren über das Ver «
mögen des dahier verstorbenen Burgers und Webers
Johann Leonhard Rlaibers sollen diejenige welche
eine Schuld oder Eigenkhnm 'aus der Maße zn fvr »
der » baden , ihre Fcrderung Donnerstag den i ^ len
Deccmber Vormittags um 9 Uhr in der Slablschrei «
bcrey behörig augedcn , die » öihige Bewctße milbringcn
und dem Recht aowarlen , bey Verlust aller Ansprache
a » die Maße und die darinn befindlichen Sachen . Vcr »
ordnet bey Oberamk Durlach den iz . Noo . 1795 .

Sachen so zu » erlehnen find .
Larlsruhe . Bey Frau Kammerrath Lärnerin in

der Walvgaß ist der ödere Stock an ledige oder ver «
heucalhcle Personen mit Küche und Keller zu verlehnen
und kann sogleich bezogen werden .

Karlsruhe . Beym Schneidcrmrister Rürler in der
Waldgaß ist rin Logis bis auf den 2ztrn Januar zu
verlehnen .

Tarlöruhe . Beym Hofspohrer Brenner ist ein
begnemes Logis !zu verlehnen , besteht in 2 Stuben
einer Kammer , Keller , Platz zom Hol ; und kann
täglich bezogen werden .

Larlshruhe . Samstags den 28 Nov . d . I . Nach »
mittags um 2 Uhr wird zu Knielingeo auf dem vast,
gen Rathhaus die Gcmeiuds . Ziegklhütte , nebst einer
badey befindlichen Wohnung vor den Ziegler unter an .
nehmlichen Bedingungen versteigert werden , und zwar
auf z Bcstanbjahre von , Martini 1795 dis dahm 1798 .
Da nun bey dieser Versteigerung auch auswärtige Slei .
gerungs , Liebhaber « zugeiasscn werden dürfen , so wird
anmit diese auf obbemelion Tag vor sich gehende zVer »
lehnunq befragter Gememds . Zlegelhütle mit dem An .
hang öffentlich bekannt gemacht , daß der allen,allstge
Skergerec sich wegen feiner sonstigen guten Aufführung
und besitzenden Vermögen - mit Obrigkeitlichen Zeug ,
nissen legitimiren müsse . Verordnet dey Oberamt
Carlscuhe den 7. Noo . 1795 .

Sachen so zu verkaufe . - find .
Neujahrswünsche pro 1796 .

In Macklots Hofbuchhandlung tn Karlsruhe
sind wie wieder wie alle Jahre allerley Sor »
ten schön« uud ganz neue Neujahrswünfthr zu haben :
Nemlich , Italienische mit Devisen , kleine ganz feine
auf Atlas geprägte , kleine feine geprägte , die Verse
auf Atlas , kleine ganz feine a la Wedgwoot , grose
eine illuminirte auf Atlas , Bänder auf Neujahrs und
Geburtsläge , große orbinaire illuminirte auf Atlas ,
große geprägte auf Atlas , große einfarbige auf Atlas ,
kleine illuminirte auf Atlas , Netze , kleine in tlluminirien
Vignetten ohne Atlas , kleine io einfarbige Vignetten ,
kleine ganz auf Atlas gemahlte , seine halbe Glanzbogen ,
orbinaire ganze Glanzbogen von allerley Farben, vr-

dinaire Bogen , ferner rothr Genever , Bouqueter ,
Atlaßne und lederne Tabacksbeulel , Geldbeutel , fein
gemahlte , gestickte und einsärbiae Strumpfbänder ,
runde gestickte und andre Nadrlküsscn , nebst noch meh »
rerley Sorten in verschiebnen Preißen von 6 kr . bis
2 st. 15 kr . das Stück ; u haben . Auf Bestellen kan »
man solche auch in der wagnerischen Buchhandlung
in Zrepburg im Breisgau , bey Herrn Buchbinder
Siegele in Pforzheim , Herrn Buchbinder Lisenlohr
dem jüngcrn in Emmcndingen , Herrn Buchbinder
Geiger in Lahr und den übrigen Herren Buchbinder »
im Land haben .
In Macklok « Hofbuchhandlung sind folgende Ta »

fchenkalender für 1796 zu haben .
Taschenbuch für Nalur » und Gartenfreunde mit Ab »

bitbungen von Hohenheim .
Taschenkalender für Pferdeliebhaber , Reuter , Pferde »

züchlrr , Pferdeärzke und Vorgesetzte großer Marstäl .
le. Von F . M . F . Freyhcrrn Bouwinghaujr »
von Wallmerove , mit iz Kupfern .

Neuer Frankfurter Taschenkalender mit Kupf .
Kleiner ditto mit Kupfern .
Kleiner Frankfurter Tafchenkallender mit 12 Kupfer »

aus der Gcfchichkr des Bauernkriegs .
Ahnanac pour l ’Anne . 1796 . tout petit .
Gothaer Hoskalenbrr , zum Nutzen und Vergnügen ,

mit Kupfern .
. Laschenbuch für Gartenfreunde , v. W . G . Becker ,

mit Kupfer .
Söninger Callcnder , enthält 6 Mode » und 12 Mo .

nalskupfer ; die Folgende des Kriegs und die des
Friedens vorstellend .

Girkanner . Allmanach der Revolutions - Charaktere
mit oiden Kupfern .

ferner ist daselbst zu haben .
Mgemeioes Postbuch und Postcharle von Deutschland ,

von F . M . Dich , dir Charte ist sehr schön , » va
Hr . Jäck m Berlin gestochen . Bcydeö zusammen
kostet 4 fl .

Tarte topographirpre precieuse du Tours du Rhin ,
en 6 grandes feuilies par le C. ßaurain . Diese
Chart « ist von einem grossen Maasstad , sehr schön
gestochen und

. von allen militairi chcn Chanen bey
weitem die schönste und vorzüglichste .

Vollständige Französtfche Rangliste aller Ossiciere bey
der Rrpublick . 8 - 1795 * brochür, . 48 kr .

Standrcde zur Ehre Carl 8riedrichs Markgraf zu
Baden . Bey Gelegenheit der den iz . Aug . 1795 »
zu Friedrichsthal errichteten Dcnkfäule . Gehalten
und auf Verlangen seiner Gemeinde dem Druck über »
geben , von L. C. Müller , reforminer Predige « da¬
selbst . 4 kr.



( Karlsruhe . Ich bin Willens , Montags den 2Z .
dieses Monats meine in der Waidhvrngosse siehenoe
Behaußuuq Nro . 242 . durch Staigerung zu vcrkau.
fcn. L -cbhaberr werben also aus obbenannten Tag ,
Nachmittags 2 Uhr sich bey mir cinzufinvcn, und un .
trrdessen nach Belieben die Besedaffenheit dieses Haußes
tinzusehen , ersucht. Carlsruhe den 9 . Nov . 1795 ,

Schweickharv Dr .
Hofrarh und Stabt » Phyficus .

Zur Nachricht .

Karlsruhe . Hoshital - Vorsteher für den Monat
November ist , Herr Hoftath von Hslzing .

Karlsruhe , Ueber baS von dem Hro . Mechanico
Friedrich Drechsler errichteten Kunst uns Päoagogi .
schen Kabinet , so bereits bis auf 500 Nummern an «

gewachsen Ist und eine Auswahl von schönen Künsten
und Wissenschaften enthält , die sowohl ;um gemein,
« ütz 'gen Gebrauch für erwachsene Personen , alS auch
vornehmlich zur angenehmen und lehrreichen Unkerhal,
lung für die lehrdcgicrige Jugend dienen , fnb itzt
Preißcurante gratis , Cataloge aber für 9 kr . durch
Kostenfrcye Versendung an folgenden Platzen zu erlan .

ge« , als : Bey dein Hr . Unternehmer seidsten , in

Pforzheim bey Hr . Praceptor pfunder , io Rastalt
bey Hr . Buchbinder Jung , in Offenburg bey Hr .
Buchbinder Lang , in Lahr bey Hr . Buchbinder
Geiger , in Mühlheim bey Hr . Buchbinder Seiverk
in Bafel bey Frau Wiltib Serini . „

Vermischte Nachri ^ ten .

Ueber den iyigen Zustand der Taschenuhren
und der Ührmacherkunst überhaupt .

( Beschluß .)
Eine andere Erfindung , weiche doch noch eher auf

bessern Grundsätzen beruht , ist dir sogenannte Cylinder»
uhr , bey der anstatt der gewöhnlichen Spindel ein hoh »
ler Cylinder angebracht ist , dessen beide feine Zapfen
ebenfalls in die Löcher zweier Kloben passen . Dieser
Cylinder bat in der Milte einen mit der Gruodsiäche
parallelen Einschnitt , in den die gerade stehenden öden
krumm gebogenen Zähne eines besondern Radj grei«

ftn und den Cylinder io Bewegung setzen . Es be,

sindrk stch also in diesen Uhren weder Steiq noch
Krvnrad . Wie man leicht wahrnehmen kann, ist diese
Art von Uhren vielen Schwierigkeiten unterworfen ; die
Dicke des Oels bringt sie leicht in Stillstand , sie lei»
bet eine zu starke Friktion und überhaupt wenn das in
Lea Cv 'mder greifende Rad nicht ganz genau gemacht
ist, so bekommt die Uhr einen ungleichen Gang .

Vergleichen wir alle diese neuen Kunstwerke gegen
ftlchr , dir mehr als vor 20 Jahren verfertigt sind ,

so werden wir finden , daß wir in den wahren Grund «

sätz n diese Kunst vielleicht noch um kein Haar dadurch
weiter sorlgerückl sind : bas , was man bavey gewon.
nen , bestehet bloß Larin , daß — man es anders ge»
macht und was neues erfunden hat ! Bey wirklich gu.
tcn und nützlichen Erfindungen kommt es nicht bloß
darauf an , auf gute Grundsätze gedauct zu haben ,
sondern ein solches Werk muß auch so beschaffen feyn ,
daß es von andern Uhrmachern leicht oachgemacht
werden kann und dessen Theile bey einer Reparatur
leicht von einanver genommen unL wieder zusammen»
gesetzt werden können . *

Die erfien Erfindungen find und bleiben gewiß noch
immer die vorzüglichsten und die großen mechanischen
Genies eines Hugen und Barlow werden noch bestän»

big bey der
'
Uhrmacherkunst im Andenkek bleiben.

Ein vsrigjähriger versuch des Spörgelbaues
in der Heidgegcnd .

Mit vrrschiednen angepriesenen Futterkräutern hatte
ich schon oft Versuche angestelll , aber keines fand sich
das ich in hiesiger Gegend für vortheilhaft hätte an.
sehen , noch dem dürren Heivlandc angemessen halle»
können .

Selbst von dem öfter» Bau des KleeS konnte ich
mir keine Entschädigung meines viel darauf verwand ,
ten Fleißes versprechen und die ziemliche Quantität ,
die mir die König !. Landwirthschaftsgrsellschast zu Celle
voriges Frühjahr zu Theil ,»erden ließ , wurde ei»
Raub der Dürre .

Nur der Spdrgel blieb mir und krönte meine»
Floß mit einer beträchtlichen Erndte . Hier ist das
kiähere davon . — Ich ließ 2 Pfund , das Pfund io ßl.
Lüb. von dem Saamenhändler Schoop in Altona kom«
men und besäete vor Maytag etwas über einen Vier »
tel Morgen damit , de» Morgen zu 120 Calenberger
Quadratruthen . Das Land war ziemlich tragbar und
vor Z Jahren aus der Heide gebrochen , welches ich
etwas gedüngt halte . — Vor AuSgang Junius mä«
hcie ich nun einen kleinen Fleck , um einen Versuch zu
machen , ob sich mein Spörgel zwcymal mähen ließe
und zu meiner größten Freude , fand ich ihn vor Ja «
kobi wieder eben so groß , wie den nicht gemährten ,
welches noch wohl ^ rel Morgen war , den ich itzt ein»
erndkrte und 40 Pfund oder 1 Himkea Saamen da«
von erhicll ; von dem aber , den Ich im Juny gemährt
hatte , dekam ich keinen Saamen mehr. — ^

Nachdem ich nun alles adzemävel und eingeärndtet
hatte , egget « »ch diesen nemlichen Fleck mit einer esser»
?. •■» mit Holz beschwerten Egge über und über wund ,
oyne es weiter zu deucbeiten noch zu besäen , ausser
waö bcym Mähen ausgefallen war und dieser auSge.
fallrne Saamr tief sogleich von neuem wieder auf ,



davon ich abermals 30 Pfund Saamrn im Herbst ein .
erndtele.

Zwischen Ausgang Julius und Anfangs August , be¬
stellte ich von dem neuen Saamen 5 Morgen auf
Land , welches Rocken getragen hatte , mit einigen 30
Pfund , die aber etwas zu schwach gcsäet waren . —
Hiezu halte ich Z Morgen von meinen, ziemlich trag ,
baren und 2 Morgen von dem schlechtesten dürrestcn
Heidlande genommen. Diese Erndlc war 14 Tage
vor Michaelis zur Vollkommenheit des Admahevs ge.
kommen und von ^

' ser Z . ,t an , bis einige Tage vor
Martini halte ich -̂ as Vergnügen , weine Kühe im
Stall füttern zu könne » , welche mir denn auch bessere
Milch und Butler gaben , als wenn ich fie mit Klee
, . kgl . gefüttert hätte . —

Auch wollte ich den Versuch machen , wie tätige der
Svöroel dem Winter trotz bieten könnte , ließ deshalb
Hkel Morgen stehen , mußte aber zu meinem größten
Leidwesen erfahren , daß ihn mir die Hirsche in ein
Paar Nächten vor Martini rUluirt hatten , ich mußie
also das wenige, so mir diese ungebetenen Gäste zuvuck
gelassen halten , weg nehmen und kann nicht bestim .
men , wie lange er sich im Winter hall . — Meinen
Gewinn mit den 2 Pfund gekauften Spörgelfaamen
wirb also ein jeder leicht rmiehen und schon deshalb
dieß reichliche gute Futterkraul lieben , weil et auch
da seinen Bearbeiter lohnt .- wo nicht einmal Gras
wachsen will und auch denn keine seiner D cnste vcr .
sagt , wenn er seinen Rocken schon gemähcl hat und
nun auf bas vemliche Land , Spörgel soglc -ch hinter
her säet , welches für das künftige Jahr , wenn man
dieß wieder mit Rocke » bestellen will , vichl den min»
besten Nachtheil nach sich zieht . — Und durch diesen
Spörgel könnte auch der schon lange gehegte Wunsch
eines jeden rechten Oekonomen in hiesiger Heiogcgeod
— die Stallfütterung — erfüllt werden , wenn nur
mehrere Versuche damit gemacht werden ; denn , wie
schon gesagt , nach meiner oft reiflich gevrüften Ersah ,
ruug , übcrtrifft in hiesiger Gegend , der Spörgel , den
Klee. Sollien sich hur io der Nähe , Liedhaber bar .

zu finden , so will ich gerne bas Geschäft übernehmen ,
einige Pfund für sie milkommen zu lassen . Auswär¬
tige aber können ihn für io ii iüb , bei} lg . F .
Schoop in der Palmaille in Altona gegen baare Be .
zahlung b- kommen.

^ Beyläufig muß ich noch bemerken, daß man diesen
Spörgel nicht mit dem sogenannten Jerden oder Jark
verwechseln muß ; jener ist hellgrün und dieser dunkel ;
auch hat der Vpörgelfaamen eine etwas qclde Einfas¬
sung , wodurch sich beydes unterscheiden läßt . —

Zugleich ersuche ich jeden , dec schon , oder doch künf¬
tig , diesem Spörgel auch rin Fleckchen Landes gönnen

wird , Belehrungen und den Erfolg davon in diese«
Blättern bekannt zu machen.
In Maeklot » Hofbuchhandlung ist neuerdings an -

gekommen und zu haben :
Barruel vollständige Samml . von Schriften , welche

feil der Eröffnung der Reichssiaude Frankreichs , in
Rücksicht auf den Klerus erschienen sind. 8 . Kemvt .
1795 . 1 fl. 40 kr.

Baue nfreund (der) ein Lesebuch für Bürger und
Laittleulc . 8 - Franks . 1795 . 40 kr.

Benecken ( F . B . ) prall . Pyiloscphie für das eheliche
und häusliche Leben , 2 Th . 8> Hannvo . 179z . 4 ff.

Berisch ( C . L . ) gründliche Anweisung di« Fischerey
zu betreiben. 8. Leivzig 1794 . 1 fl.

Berthouds ( 33 . ) Versuche, Vorlheile » Grundsätze und
Regeln zur Erreichung der mögt chstcn Vollkommen»
heil der Taschenuhren. 8 - Meßcn 1790 . ist . irkr .

Boulerweck (F .) Aphorismen , den Freunden der Ver .
nunstkritick nach Kancs Lehre vorgeiegt. 8 . Götking.
1793 . 1 fl.

Branders Beschreibung dreyer Camerae obfcurae ,
und eines Morolcopii solare xortatile , Mit Kupf.
8 . Augsburg 1792. 40 fr .

rvriefsteUer ( allgemeiner deutscher) von Moritz . 8.
Berlin 179 ; . i fl . 30 kr.

Briefbuch (neustes ) 8 . Augsb . 1795 . 48 kr.
Buch (bas goldne) für Kinder , mit illum . Kupfern .

8 - Dresden 1795 . I fl . 20 kr.
Lhoralbuch ( Wurkemberger vierstimmigtes ) gr . 4 .

Sruligardt i$ ) 2 . 2 fl . 32 kr.
Lomödien . Mathilde von Altenflein , oder die Bä .

renhöhle , Ritterich . in 5 Akt . 8 . Münch . 179z . 3b kr.
Londorcet , Entwurf eines hisior . Gemäldes der Fort ,

schrille des menschl . Geistes , übersetzt von D . E . L.
Possüt . 8 . Tüb . 1796 . 1 fl . 30 kr.

Denkwürdigkeiten aus dem öffentlichen und Privat »
leben M . Rodespters . 8 - Stuttg . 1795 . i fl . i z kr .

Devisen für Stammbücher . 8 . Donouw . 1795 . 30 kr.
Eberhard (I . A . ) über Sraalsverfassungen und ihre

Verbesserung , 2 Et . 8 . Berlin 1793 . i fl . 45 kr.
Eckartehausen Folgen uurichkiger u» v vcrwahrloßter

Erziehung . 8 . München 1795 . i fl . 30 fr .
- Kostis Keifen von Morgen gegen Mittag , aus

de » Zeiten der Mysterien . 8 - 1795 . 3° kr.
Ewald , über Revolutionen , ihre Quellen und dir Mit »

te > dagegen. 8< Berlin 1793 . 1 ß . 22 kr.
Labeln , Erzählungen und Idyllen . Weihnachtsgeschenk

für Kinder . 8- Berlin 1795 . 48 kr.
8ärbe - undBlaichduchürBd . 8 - Ulm 1795 . ist . Zokr .
8äustle (I . P .) gemeinnützige Erdauuvgsreden . $,

Kempten 1795 . 1 fl . 30 kr.
Lrder zehen Festpredigtrn . 8. Würzb . 1795 « 30
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